Instrumentalensembles in der Kammermusik

Duo, Trio, Quartett, Quintett, Sextett, Septett, Oktett

Der Name Kammermusik existiert seit dem 17. Jhdt, damals bezeichnete man jede Musik, welche nicht in Kirchen, Opern oder Theatern aufgeführt wurde als Kammermusik. Ab dem Zeitalter der Klassik unterschied man zw. Konzertmusik und Kammermusik. 

Meist gibt es Literatur für Streicher oder Bläser (meist Holzbläser) alleine, aber auch in Kombination, teilweise auch mit Klavierbegleitung. Eher selten aber doch wird auch Gesang miteinbezogen. Kammermusik existiert auch auf dem Gebiet des Jazz.

Duo: meist für Klavier (entweder 4 Hände auf 2 Klavieren oder 4 Hände auf 1 Klavier), im Barock auch sehr häufig für 1 Soloinstrument mit Begleitung (zuerst Cembalo und später Klavier spielt Basso Continuo) 

Trio: im Barock gab es die sogenannte Triosonate (Achtung: wird aber von 4 Leuten gespielt!!! 2 Soli und Cembalo + Bassinstrument als Basso Continuo), auch in der Klassik noch vertreten; Aus dieser Besetzung entwickelte sich im Laufe der Zeit das Klaviertrio: Violine, Klavier, Cello


Weiters gibt es auch das reine Streichtrio bestehend aus Violine, Viola, Cello

Quartett: seit der Klassik ist das Streichquartett sehr beliebt (2 Violinen, Viola, Cello)-(J. Haydn gilt als Erschaffer dieser Form!!!)...manchmal auch anstatt der 1. Violine auch ein Blasinstrument, weiters wurde auch das Klaviertrio zum Klavierquartett erweitert (+ 1 Viola)

Quintett: meistens Streichquartett mit Klavier, reines Streichquintett besteht aus 2 Violinen, 2 Violen, 1 Cello
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